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Für die Redaktion verantwortlich

J Dr A Borſt in Halle
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Politiſche Klärungen,

Wenn ſich die Landtagswahlen unter ſtrengſter Reſerve der
Regierung vollzogen und beim Zuſammentritt des Reichstages
u Unklarheit darüber herrſchte welche politiſche Richtung
die Regierung demnächſt zu verfolgen beabſichtige ſo läßt ſich
heute über dieſe bedeutſame Frage ein erheblich klareres Urtheil

winnen Das zweimalige Auftreten des Reichskanzlers im
Reichstage deutete bereits darauf hin daß zwiſchen ihm und
der ultramontanen Partei eine tiefe Verſtimmung herrſche
gleich in der Peeehenee erklärte er bekanntlich daß er
nach mancher ſchlafloſen Nacht zu der Ueberzeugungekommen ſei mit den Grundſätzen des Centrums laſſe ſich

das Deutſche Reich und der preußiſche Staat nicht regieren
und noch weit deutlicher waren in dieſer Beziehung die Er
läuterungen welche Fürſt Bismarck zur kaiſerlichen Botſchaft

ab indem er ausdrücklich betonte daß dieſelbe als politiſcheSuidyhin der Regierung ihre Spitze gegen die ultramontane

Partei richte Jmmerhin konnten aber noch manche Zweifel
beſtehen ob wirklich ein dauernder Bruch mit dieſer Partei
beabſichtigt ſei die Miſſionsdebatte ſpitzte ſich bekanntlich zu
einem perſönlichen Zweikampfe zwiſchen dem Fürſten Bismarck
und dem Führer des Centrums zu und in einer derartigen
Polemik läßt ſich nicht jedes Wort auf die Goldwage legen
während die kaiſerliche Botſchaft durch die offiziöſe Preſſe ſelbſt
auf eine grundſätzlich nur geringe Bedeutung herabzudrücken
geſucht wurde

Inzwiſchen hat nun aber die Nordd Allg Ztg eine Sprache
eführt welche hochoffiziöſen Urſprungs kaum noch einen ernſthaften Zweifel daran geſtattet daß die Regierung mit vollem

Nachdruck einer mittelparteilichen Politik zuſtrebt Nicht nur
ſetzt das genannte Blatt die Angriffe gegen Herrn Windthorſt
und die um ihn mit ſtärkſtem Nachdruck fort und wird nicht
müde zu erklären daß ein dauernder Bruch zwiſchen dem
Centrum und der Regierung unvermeidlich ſei ſondern ſie
führt dieſelbe und womöglich noch eine rückſichtsloſere Sprache
gegen die äußerſte Rechte und deren maßgebendes Organ die
KreuzZeitung Dies iſt inſofern ein beſonders bemerkens

werther Umſtand als ein Bruch mit dem Centrum noch nicht
nothwendig eine mittelparteiliche Politik bedingt wohl aber ein
Bruch mit den extremen Konſervativen nur unter dieſer Voraus
ſetzung möglich iſt Die Polemik der Nordd Allg Ztg
gegen die KreuzZeitung ſchließt ſich unmittelbar an die ver
kehrte von uns an dieſer Stelle bereits gekennzeichnete Stellung
des letztgenannten Blattes zur kaiſerlichen Botſchaft an geht
aber weit über dieſen Anlaß hinaus und hält dem konſervativen
Blatte einen Spiegel aller ſeiner politiſchen Sünden vor der
an Deutlichkeit und Schärfe nichts zu wünſchen läßt und mit
der beſchränkten Kurzſichtigkeit der extremen Konſervativen
beinahe ſchärfer abrechnet als liberale Blätter es zu thun
pflegen Bedürfte es noch eines Umſtandes welcher die Be
deutung aller dieſer Symptome ins richtige Licht ſtellt ſo wird
er durch das Verhalten des Centrums und der KreuzZtg
geliefert Beide Theile erkennen offenbar die Gefahr welche
ihnen droht und ſuchen ihr noch nach Möglichkeit zu begegnen
das erſtere hat ſchon zwei mal im Reichstage unter von ſeinem

ſuche ſeiner polniſchen Herzensfreunde verhindert die Jnter
pellation wegen der Ausweiſungen nochmals auf die Tages

re aus ſehr fadenſcheinigen Vorwänden die Ver
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ſchroffſte von der herausfordernden und kecken Sprache abſticht
Tun das Junkerblatt noch in voriger Woche führen zu dürfen
glaubte

Ob dieſe verſpäteten Einlenkungsverſuche noch etwas helfen
werden muß dahingeſtellt bleiben wahrſcheinlich iſt es nicht
da Fürſt Bismarck nicht der Mann iſt welcher wenn er es
einmal für nothwendig erkannt hat eine andere Bahn einzu
ſchlagen durch nachträgliches reumüthiges Verhalten der
politiſchen mit denen er gebrochen hat ſich wieder
erweichen läßt Man wird es demnach als ſicher annehmen
dürfen daß wir am Vorabend einer neuen mittelparteilichen
Politik ſtehen Als ſicher wenigſtens in dem Maße und Um
fange in welchem bei der Lage unſerer inneren politiſchen

Verhältniſſe überhaupt noch über den Tag hinaus gerechnet
werden kann Damit iſt allerdings noch nicht geſagt daß
unſere demnächſtige politiſche Entwickelung eine ruhigere und
ſtetigere ſein wird als ſie es in den letzten Jahren war Dennes t ſchwer zu ſagen wie eine mittelparteiliche Politik ſich

ermöglichen laſſen ſoll wenn der Reichstag nicht aufgelöſt
wird Eine konſervativ nationalliberale Mehrheit läßt ſich in
demſelben nicht herſtellen und wenn das Centrum in die
r Oppoſitionsſtellung zurückgeworfen wird ſo iſt nicht
a e wie mindeſtens die Verlängerung des Sozialiſten
eſetzes ganz zu geſchweigen von der Kolonialpolitik den
öheren Marine und Militärforderungen e durch

ſang ſoll Ohnehin deuten manche Anzeichen darauf
in daß eine Auflöſung des Reichstags nicht eben die für

unſern leitenden Staatsmann unangenehmſte Ausſicht iſt Doch
wir wollen uns nicht zu weit in die Konjekturalpolitik ver
irren einſtweilen genügt es die politiſchen Klärungen feſtzu
ſtellen welche in der letzten Zeit erfolgt ſind über die Trag
weite derſelben müſſen und werden die Ereigniſſe der nächſten
Zukunft genügenden Aufſchluß geben

u

Politiſche Neberſicht
Eine unbefangene r der durch den Charakter der

Lage auf der Balkanhalbinſel inſonderheit der ſerbiſch
bulgariſchen Beziehungen bedingten Schwierigkeiten hält ſich
von ſanguiniſchen Bee ebenſo behutſam zurück als
von kleinmüthigen Befürchtungen Letzteren ſchiebt die feſte
Entente der drei Kaiſermächte ein kräftigen Riegel vor
während erſtere ihren Regulator in den neueſten von der
Balkanhalbinſel vorliegenden eſchen finden Dem Ab
ſchluß eines regelrechten affenſtillſtandes ſind
danach die kriegführenden Parteien nicht nur nicht näher ge
kommen ſondern das in der Beſetzung der höchſten ſerbiſchen
Kommandoſtellen bewirkte Revirement könnte ſogar dahin ge
deutet werden daß man ſich in Niſch und Belgrad mit dem
Gedanken vertraut macht die jetzige Waffenruhe möchte ſtatt
zum Frieden vielmehr zu einer Wiederaufnahme der Feindſeligkeiten führen Dem ſtehen aber wieder Erwägungen all
gemein politiſcher Natur entgegen welche es nicht wahr
ſcheinlich machen daß das Blutvergießen zwiſchen den ſtamm
verwandten und benachbarten Völkern von neuem anheben
werde nachdem ihm durch den Machtſpruch Europas Einhalt
gethan worden

Die liberale Partei des ungariſchen Abgeordneten
hauſes hat den dem Hauſe vorliegenden Geſetzentwurf wegen

ordnung zu bringen während die letztere in ihrer neueſten
Nummer auf die gepfefferten Angriffe der Nordd Allg Ztg

Verlängerung der Mandatsdauer in der General
debatte und in der Spezialdebatte angenommen

in einer überaus demüthigen Tonart antwortet die aufs Wie aus Kairo gemeldet wird hat der Khedive über die

Die Anfänge der deutſchen Zozialdemokratie
v

Die Neue Rheiniſche Zeitung erſchien faſt ein Jahr lang
vom 1 Juni 1848 bis zum 19 Mai 1849 eine mehrwöchent
liche Unterbrechung ihrer Herausgabe wurde durch den im
September und Oktober über Köln verhängten Belagerungs
zuſtand verurſacht Jm ganzen ſind gerade 300 Nummern
erſchienen Wenn man dieſelben heute durchblättert ſo erſcheint
alles was die deutſche ſozialdemokratiſche Preſſe in den ſieben
z Jahren an aufreizender Sprache geleiſtet hat faſt wie
chale Limonade Niemals iſt in einer deutſchen Zeitung ein

gleich maßloſer Ton angeſchlagen worden wie in jenem Blatte
und nicht mit Unrecht ſchrieb damals die eben gegründete
Kreuzzeitung im Anſchluß an eine Blüthenleſe von Aus
ſprüchen der Neuen Rheiniſchen Zeitung über König und Adel

Wie matt iſt gegen dieſe Chimboraſſofrechheit die Heirathsanzeige
des Königs von Preußen in dem franzöſiſchen Moniteur von 1793

jeune r de Prusse vient épouser une demoiselle
de Mecklenbourg Aber nicht nur über König und Adel und
Miniſter ergoß ſich die gallige Laune von Marr welcher die
Redaktion nach dein Zeugniß von Engels in diktatoriſchem Stile
führte ſondern auch über den parlamentariſchen Kretinismus
der Nationalverſammlungen von Berlin und Frankfurt alles

wurde verhöhnt die Rechte wie die Linke und überhaupt das
anze deutſche Volk en canaille behandelt Bereits nach dem
eitartikel der erſten Nummer welcher das Frankfurter Parla

ment mit ätzender Lauge übergoß ſiel die eine Hälfte der
Aktionäre ab die andere Hälfte zog ſich zurück als Marx in
einem flammenden Artikel für die pariſer Juniinſurgenten ein
trat Trotzdem hielt ſich das im Stile einer großen Zeitung
angelegte Biatt es ſtieg auf ſechstanſend Abonnenten was
mols ungleich mehr ſagen wollte wie heute die Kölniſche
Zeitung beſaß deren nur neuntauſend

Trotzdem würde man fehlgehen wenn man durch die aus
ſchweifende Sprache der Neuen Rheiniſchen Zeitung ſich zu
der Annghme verleiten ließe ſie ſei ein gemeines und rohes

emagogenblatt geweſen Vielmehr legte auch ſie beredtes
Zeugniß für die zwei Welten ab die in der Bruſt

da vor ſondern auch noch
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Kabinets v Wilmowski

Uebernahme der Civilverwaltun in Maſſaua ſeitens der
Jtaliener ſofort an den Sultan f

An der ſpaniſch franzöſiſchen Grenze will man eine
ſtarke Bewegung unter den Anhängern Zorilla s bemerkt haben
der auf Befehl des Präfekten des angrenzenden franzöſiſchen
Departements ſich aus der Nähe Spaniens entfernen mußte
Infolge der drohenden Haltung der revolutionären Parteien
Du vie Regierung die Kundmachung der Amneſtie vertagt

en Organen des Gouverneurs von Madrid ſoll es gelungen
ſein ein geheimes Depot von alten Waffen Skapulieren und
Boinas die nationale baskiſche Kopfbedeckung und gleichzeitig
die karliſtiſche Uniformmütze zu entdecken
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Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Bern 7 Dez Bei der Wahl eines Mitgliedes in denJ t Kantons Zürich ſi elvative Kandidat Nägeli mit 27,093 St über den demokratiſch

ſozialiſtiſchen Kandidaten Geilinger welcher 24,481 St erhielt
Waſſhington 6 Dez Ein vom Sekretär des Schatzamts

erſtatteter Bericht konſtatirt daß die NettoStaatseinn ahmen
im abgelaufenen Rechnungsjahre 323 Millionen Dollars mithin
24 Mill weniger als im Vorjahre betrugen während die Staats
ausgaben ſich auf 260 Mill beliefen mithin die Ausgaben des
Vorjahres um 16 Mill überſtiegen Die bis Ende d J für die
Verminderung der Staatsſchuld disponiblen Ueberſchüſſe betragen
40 Mill weniger als i J 1884

Deutſches Reich
Berlin 7 Dez Der Kaiſer empfing heute vormittag nach

dem Vortrag des Hofmarſchalls Grafen Perponcher den
ruſſiſchen War Grafen Schuwaloff Sohn des hieſigen
ruſſiſchen Botſchafters und arbeitete mit dem Chef des Civil

Nachmittags unternahm der Kaiſer
eine Ausfahrt und hatte ſpäter eine Konferenz mit dem Reichs
kanzler Fürſten Bismarck Die Kaiſerin wohnte geſtern
mit dem Großherzog von Sachſen Weimar dem Gottesdienſte
in der Kapelle des Auguſta Hoſpitals bei Der Kron
prinz empfing geſtern vormittag den Profeſſor Dr Schott
müller und ſpäter den Prinzen Herrmann zu Solms
Braunfels Abends wohnte der Kronprinz der Vorſtellung im
Opernhauſe bei Die Frau ehe hatte ſich zum
Gottesdienſt abends nach der engliſchen Kirche in Monbijou be

e vormittag beſuchten beide den Bazar zum Beſten
es Friedrichſtiftes im Juſtizminiſterium Der Großherzog

von Weimar ſtattete geſtern nachmittag dem Reichskanzler
Fürſten Bismarck einen Beſuch ab und iſt heute vormittag
mit dem Erbgroßherzog wieder nach Weimar zurückgekehrt Zur
Fahrt nach dem Bahnhofe hatte der Kronprinz den Großherzog
aus dem Schloſſe abgeholt und perſönlich ger Bahn geleitet
Wie aus Konſtantinopel telegraphirt wird iſt der Erbprinz
von Hohenzollern dort eingetroffen

4 Berlin 7 Dez Nicht unwichtig erſcheinen für unſere
zuckerinduſtriellen Kreiſe neuere Konſular Mittheilungen
über die Lage des Zuckermarktes in Odeſſa Jnfolge der
eingeführten Ausfuhrprämie auf Zucker welche zu der im Falle
der Ausfuhr ſchon früher gewahrten Rückvergütung der Acciſe
mit 65 Kopeken für das Pud hinzutritt ſind die Zuckerpreiſe
für das Pud Sandzucker von 4 Rubel 5 Kopeken
50 Kopeken geſtiegen Eine Fabrik in Odeſſa hat in kur
Zeit 50,000 Pud verkauft und der Abſchlu

auf 4 Rubel

er eines Geſchäftsvon nicht geringerer Bedeutung mit einer anderen Fabrik ſteht
bevor Eine große Partie Zucker wurde bereits nach London
verladen während von Italien eine ſtarke u erwartet
wird Mit Rückſicht auf die mit letzterem Lan eſtehenden
Schiffahrtverbindungen und die niedrigen Dampferfrachten im

von Marx ſchlummerten maßlos wie ſeine Politik war
war ſie doch nicht ziellos Gemäß den Vorſchriften des
kommuniſtiſchen Manifeſtes ſchloß ſich die Neue Rheiniſche

Zeitung dem äußerſten linken Flügel der bürgerlichen Demo
kratie an rich gitig aber in allen Einzelnheiten den ſozialen
Charakter der Demokratie hervorhebend den ſie noch
nicht ein für allemal auf ihr Banner ſchreiben konnte Jhr
politiſches Programm hatte zwei Hauptpunkte Einige un
theilbare demokratiſche Republik und Krieg mit Rußland
welcher die Wiederherſtellung Polens einſchloß Sie bekämpfte
die Verewigung der Kleinſtaaterei aher ebenſo die deutſche
Einheit unter preußiſcher Spitze Sie wollte den preußiſchen
Staat auflöſen den öſterreichiſchen Staat zertrümmern alle
deutſchen Gebiete zu einer Republik einigen zu einer Republik
natürlich nicht nach dem Muſter der Schweiz ſondern nach
dem Muſter der franzöſiſchen Republik unter der Herrſchaftdes Konvents Dieſes z glaubte ſie nur erreichen zu können

durch den allgemeinen Krieg des revolutionären Europa gegen
den großen Rückhalt der europäiſchen Reaktion gegen Rußland
Der Kreuzzug gegen den Czaren wurde in jeder Nummer des
Blattes gepredigt um ſo heftiger und leidenſchaftlicher je
näher der Augenblick heranrückte in welchem Rußland ſich an
chickte durch die e des ungariſchen Aufſtandes
einerſeits zum vernichtenden Schlage gegen die europäiſche
evolution auszuholen Ueber den politiſchen Zielen vergaß

Marx aber auch u ſozialen Probleme nicht in einer Reihe
von Leitartikeln über Lohnarbeit und Kapital entwickelte er in

un Sprache die weſentlichſten Geſichtspunkte ſeiner anti
apitaliſtiſchen Kritik

Man könnte ſich wundern daß ein Blatt dieſes Tons und
dieſer Richtung ungeſtört in einer e Ranges an
geſichts einer Garniſon von achttauſend Mann und nicht nur

e nach der preußiſchen Contrerevo
lution vom November 1848 erſcheinen konnte und das Räthſel
wird jedenfalls nicht dadurch ſt daß wie Engels meint
das Haus der Neuen Rh en Zeitung wegen der a
Bajonnetgewehre und der rfen Patronen im Redaktionszimmer ſowie der ro Jakobinermützen der er
seine i burg einen bine ehe en Buinege See ſ e

einjährige ungeſtörte Erſcheinen des Blattes dadurch daß es

re d 2 r m e zen Vieh Einenprechenden Beweis dafür lieferte die glänzende Freiwelche Marrx nebſt n Genoſſen und Eaae
vor dem Schwurgerichte erzielte als er wegen eines Aufrufes
angeklagt war der anläßlich des er e e
der preußiſchen Nationalverſammlung zu bewaffnetem Wider
ſtand gegen die Eintreibung der Steuern zur Organiſation

des Landſturmes behufs Abwehr des Feindes aufgefordert
hatte Erſt im Mai von 1849 fühlte ſich die Regierung ſtark

ig Neue Dei r zuamals waren zugunſten der Reichsverfaſſung sElberfeld Jſerlohn namentlich aber in P und e der
le Aufſtände ausgebrochen welche die preußiſche Regierung
mit bewaffneter Hand unterdrückte Weſtfalen und die Rhein
provinz ſtarrten von Bajonnetten ſo der vernichtende
Schlag gegen die Neue Rheiniſche Zeitung ihre letzte roth
gedruckte Nummer erſchien am 19 Mai 1849 mit dem be
kannten Abſchiedsliede von Freiligrath und mit dem ketzten
Wort Emanzipation der arbeitenden Klaſſe Die Redaktion

t ſich nach allen Weltgegenden
reits ſeine Entlaſſung aus dem erkegen Unterthanen

verbande genommen hatte wurde ausgewieſen und ging zu
nächſt nach Paris wenige Monate ſpäter aber nach London
wo ſich überhaupt als der einzigen t von Europa
die völlig ſicheren Schutz vor Verfolgungen bot die Führer
der europäiſchen Revolution verſammelten

Der Bund der Kommuniſten hatte während der Re
volutionszeit wo den arbeitenden Klaſſen volle Preß und
Vereinsfreiheit gewährt war naturgemäß ſeine Thätigkeit eingeſtellt jetzt nachdem die Reaktion auf der ganzen Linie ge

e hatte und insbeſondere mit bleierner Gewalt auf jenen
Freiheiten laſtete es ihn von neuem organiſiren Jndeſſen das war leichter als gethan Die thätigſten
Bundesmitglieder in Deutſchland waren theils auf

cht Barrikaden und in der geigsrertaiſungscamſanne
in Belgtheils überall hin zerſtreut war die Regimit furchtbarer Er t gegen dritteden Bund eingeſchritten

ſeine dortigen Mitglieder ſaßen in lan dthaust an e gen ehe

arx welcher 1845

war der



Gegenſatz zu den hohen Eiſenbahnfrachten nach dem Norden hat
Odeſſa alle Ausſicht für die nächſte Zeit der wichtigſte Aus
fuhrplatz für ruſſiſchen Zucker zu werden Der Haupterfolg
der Bewill von Ausfuhrprämien dürfte aber der Ausfuhrnach Aſien beienders über Baku nach Perſien zugute kommen

welcher ſchon ohnedies in der diesjährigen Schiffahrtsperiode
einen recht lebhaften Charakter anzunehmen anfing Wie ausReſch in en mitgetheilt wird hat dort der ruſſiſche ucker

den franzöſiſchen weil letzterer mit Zuſtellung theurer zu ſtehen
kommt bereits endgiltig verdrängt auch ſoll der erſtere in
Perſien zu denſelben Preiſen wie ſie in Baku herrſchen ver
kauft werden Außerdem wird um das ruſſiſche Produkt noch
konkurrenzfähiger zu machen von betheiligter Seite bei derruſſiſchen Geſelſchaft für Handel und Schiffahrt auf eine Tarif

ermäßigung u den Zuckertransport über die Häfen des
Schwarzen Meeres nach dem Auslande und bei den odeſſaer
Bankhäuſern auf eine Verminderung der dem Zuckergeſchäfte
anhaftenden Bankſpeſen hingearbeitet Nach Zeitungsberichten
ſind während der erſten ſieben Monate des laufenden Jahres
in Rußland 22,147,867 Pud oder rund 36,000 t Zucker pro
duzirt und eingewogen wörden was den Vorjahren gegenüber
eine ſehr bedeutende Zunghme der Produktion ergiebt Auf die
Qualität des ruſſiſchen Zuckers wird die Ausfuhrprämie voraus
u günſtig wirken da dieſelbe nur für ſolchen Zucker ge
z lt wird welcher nicht weniger als 99,5 Proz reinen kryſtal
iſchen Zucker enthält

Wiederholt gehen wie man hört an den Bundesrath
Geſuche um Befreiung von der Unfallverſicherungs
pflicht ein Es verſteht ſich daß denſelben keine Folge ge
geben wird neuerdings hat das Geſuch der Vorſtände der
SchuhmacherJnnung und des Erzgebirgiſchen Kreisverbandes
ſelbſtändiger Schuhmacher zu Chemnitz welches die Befreiung
für die ohne maſchinelle Einrichtungen betriebenen Schuh
ſgyrg ertha beantragte einen ablehnenden Beſcheid er
ahren

Dem Reichstage ſind die Ueberſichten der Ergebniſſe
des HeeresErgänzungs Geſchäftes für das Jahr
1884 zugegangen Aus denſelben geht hervor daß in den
Bezirken des 1 bis einſchließlich 15 Armeecorps in den
alphabetiſchen und Reſtantenliſten in Summa 1,210,684 Mann
geführt wurden Davon ſind ausgehoben worden 124,495
und zwar für das zum Dienſt mit der Waffe 118,575
zum Dienſt ohne Waffe 3427 für die Flotte aus der Land
bevölkerung 1020 aus der ſeemänniſchen Bevölkerung 1473
Wegen unerlaubter Auswanderung ſind verurtheilt worden von
der Landbevölkerung 16,020 von der ſeemänniſchen Bevölkerung
391 noch in Unterſuchung befindlich ſind von ver Land
bevölkerung 12,265 von der ſeemänniſchen Bevölkerung 453
Freiwillig eingetreten ſind 18,309 In den Erſatzbezirken des
Königreichs Baiern wurden in den alphabetiſchen und Reſtanten
liſten in Summa 114,969 Mann geführt Davon ſind 1661
freiwillig eingetreten und 18,026 ausgehoben worden Von
den letzteren ſind für das Heer zum Dienſt mit der Waffe
17,517 zum Dienſt ohne Waffe 509 ausgehoben Wegen
unerlaubter Auswanderung wurden 1393 Mann gerichtlich
verurtheilt wegen deſſelben Vergehens befanden ſich am
Schluſſe des Jahres noch 575 Mann in gerichtlicher Unter
ſuchung

Die Berl Pol Nachr ſchreiben
Die Nachricht Se Excellenz der Finanzminiſter v Scholz

ſei am Sonnabend in München eingetroffen muß auf einem
Jrrthum beruhen Herr v Scholz iſt am Sonnabend weder
in München geweſen noch iſt er zur Zeit überhaupt von
Berlin abweſend

Die Nordd Allg Ztg beſpricht die Verhandlungen
der baieriſchen Kammer über den Kopp ſchen Antrag be
züglich des ruſſiſchen Auslieferungsvertrages und
hebt hervor der baieriſchruſſiſche wie der preußiſchruſſiſche
Auslieferungsvertrag ſtänden mit den anarchiſtiſchen Verbrechen
der letzten Jahre im engſten Zuſammenhang Miniſter
Crailsheim habe vollkommen Recht wenn er die Regierungen
als die berufenſten Faktoren zur Rechtsentwickelung auf dem
Gebiete des Völkerrechts bezeichnet habe Der bisherige völker

rechtliche Grundſatz der Nichtauslieferung politiſcher Verbrecher
finde auch im allgemeinen Rechtsbewußtſein der Völker keine
Stütze mehr in welchem immer feſter die Auffaſſung Wurzel
eſchlagen habe daß das Recht nicht in ſchwankenden Vorſelangen von der göttlichen Gerechtigkeit ſondern in der

Nothwendigkeit die Allgemeinheit gegen die Selbſtſucht des
Jndividuums zu ſchützen die Ordnung herzuſtellen die ein
geſellſchaftliches Zuſammenleben der Menſchen ermögliche ſeine

Grundlage und Richtſchnur habe Politiſche Verbrechen ſeien
in höherem Grade gefährlich als gemeiner Mord oder Raub
Crailsheim habe durchaus recht wenn er in den fraglichen
Verträgen einen Fortſchritt in der Rechtsentwickelung ſehe und
denſelben gegen die retrograden Beſtrebungen der Kammer mit
Feſtigkeit wahre

Die Kreuz n bringt heute eine bemerkenswerthe Mit
h ie Abſichten des Hofpredigers Stöckergegen r den wiederholten Angriffen welche die Nordd

g Ztg auf ihn veröffentlicht hat Das genannte Blatt
meldet daß der Wunſch in Stöcker aus der berliner Be
wegung entfernt zu ſehen ſeiner Erfüllung vielleicht nicht fern
ſei Dann fährt die Kreuzzeitung fort So viel glauben
wir jedenfalls zu wiſſen daß der Urheber dieſer Bewegung
entſchloſſen iſt Klarheit zu ſchaffen und ſich wenn den von
außen hereingetragenen Streitigkeiten nicht ein für allemal in
dem Sinne ein Ende gemacht werden kann wie er es von
ſeinem Standpunkt fordern muß auf die Leitung der chriſtlich
ſozialen Partei zurückzuziehen

Aus Braunsberg wird telegraphirt Die Wahl eines
neuen Biſchofs durch das ermländiſche Domkapitel iſt auf
den 15 Dez feſtgeſetzt

Die Unfallverſicherungsgeſetz Kommiſſion ſetzte am
Freitag ihre Berathung bei 8 5 fort 8 5 und 8 6 werden nach
der Regierungsvorlage angenommen Bei 8 7 findet eine Debatte
darüber ſtatt ob die nach der Regierungsvorlage beabſichtigte
Ausſchließung des Haftpflichtgeſetzes auch für vorübergehend dienſt
unfähige Perſonen ſtatthaben ſoll An der Debatte aus welcher
ſich ergiebt daß die Faſſung der Regierungsvorlage den Anſpruch
aus dem Haftpflichtgeſetze für vorübergehend Dienſtunfähige nicht
ausſchließt nehmen als Vertreter der Regierung Geh Regierungs
rath v Woedtke und von den Konmmiſſionsmitgliedern die Herren
Struckmann Veiel und Gebhard theil Es wird vorbehalten bei
der zweiten Leſung eine neue Faſſung für 8 1 und 7 in Vorſchlag
zu bringen Mit dieſem Vorbehalt wurden die 88 8 und 9 nachder Regierungsvorlage und 8 10 nach dem Antrage Gebhard
Struckmann Veiel angenommen Zu 8 11 liegt ein Antrag
Eyſoldt vor wonach für den Fall der Anwendung des vorliegenden
Geſetzes auf Staats und Kommunalbeamte vorbehalten iſt daß
entſprechende Beſchlüſſe des Bundesrathes dem Reichstage in der
nächſtfolgenden Seſſion vorgelegt werden ſollen Abg Eyſoldt
begründet ſeinen Antrag Staatsſekretär v Boetticher erhebt
Bedenken gegen den Antrag Vertheidigt wird derſelbe außer

Der Antrag wird in der Faſſung Eyſoldt angenommen Ebenſo
8 13 Damit iſt die erſte Leſung beendigt

Die Fraktionsliſte des neugewählten Hauſes der Ab
geordneten liegt nunmehr im Druck vor Die Fraktion der
Konſervativen zählt 129 des Centrums 100 der Nationalliberalen
68 der Freikonſervativen 65 der Deutſchfreiſinnigen 43 der
Polen 15 keiner Fraktion Angehörige 13 Die letzteren ſind die
der Fuſion nicht beigetretenen früheren Sezeſſioniſten Lotichius
Sommer Spielberg die Dänen Hörlück Laſſen und Berger
als wilde Konſervative v Köller Freiherr v Eckardſtein Cremer
und die Miniſter v Bötticher Lucius Maybach

Die Germania behauptet jetzt auf Grund angeſtellter Er
mittelungen daß der Pater Weik nicht wie der Reichskanzler
angegeben hatte naturaliſirter Franzoſe ſei er habe nur ſeit
anger Zeit im Auslande gelebt zuletzt in Haiti aber er bediene

ſich bei ſeinen Reiſen ſtets eines deutſchen Paſſes und habe auch
bei verſchiedenen Anläſſen z B der Anweſenheit deutſcher
Kriegsſchiffe in Haiti bekundet daß er ſich als Deutſcher fühle

Halle den 8 Dezember
Meteorologiſche Station

7 Dez 10 U ads 8 Dez 6 U m
Barometer Millimeter 754 4 754,8Thermometer Celſius 2,2 3,5Relative Feuchtigkeit 92 95Wind SW1 S 16 U früh Thaupunkt n d K H 1

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

7 Dez 8 U morgens Das Gebiet niederen Luftdrucks über a
hatte an Tiefe zugenommen das über dein ſüdweſtl Mitteleuropa hatte an
Tiefe abgenommen An der öſtl deutſchen Küſte weheten ſtarke weſtl Wiunde
Mitteleuropa hatte im ſüdl Theile mehr trübes warmes regneriſches im
nördl mehr heiteres und kaltes Wetter Die Regenmengen in Süddeutſchland
waren bedeutend Haparanda 728 7 Nordſturm bedeckt Hamburg 756 1
Weſt mäßig Schnee Wien 756 3 ſtill bedeckt Paris 753 6 Nordweſt leicht
bedeckt Am 5 Dez 7 Uhr früh Pola 765 9 ſtill bedeckt Rom und Malta
hatten nicht gemeldet Konſtant 768 5 ſtill Nebel

Mainz 7 Dez Telegr Der Waſſerſtand beim hieſigen

Wimpfen wird heute gzmeldet daß die Höhe des Neckar 4,18 m
betrage und das Waſſer noch immer ſteige

Ueber NewYork wird vom 5 d gemeldet daß auf der Höhe
von Aſpinwall Panama ein ſchrecklicher Orkan gewüthet

vom Antragſteller von den Abgg Schrader und Struckmann

Brückenpegel zeigt 3,08 m und iſt um 0,13 m gefallen Aus hab

die Eiſenbahn beſchädigt Da auch die telegraphiſche Verbindung
unterbrochen iſt werden weilere Depeſchen über den genauen
Umfang des Schadens verzögert Man befürchtet daß in Colon
viele Menſchen umgekommen ſind
n

Univerſitätsnachrichten
p Göttingen 7 Dez Die Feſtſtellung der Zahl der in

dieſem Semeſter hier Studirenden ergiebt folgendes Die Ge
ſammtzahl der Studenten beträgt 1002 Von dieſen ſtudiren
225 Theologie 148 Rechtswiſſenſchaft 206 Medizin 423 philo
ſophiſche Wiſſenſchaften Von den 1002 ſind 773 Preußen aus
der Provinz Sachſen 37 5 Oeſterreich Ungarn 2 Franzoſen
4 Griechen 8 Engländer 2 Jtaliener 2 Niederländer 8 Ruſſen
11 Schweizer 1 Türke Von den 37 Studirenden aus der
Provinz Sachſen ſtudiren 2 Theologie 6 Rechtswiſſenſchaft
9 Medizin 7 Fvilologie und Geſchichte 13 Mathematik und
Naturwiſſenſchaft

Straßburg Die Zahl der aus e ringen ſtammenden
hier Studirenden nimmt langſam aber ſtetig zu Vor zwei Jahren
ab es unter 844 Studenten der Straßburger Hochſchule 266
lſaß Lothringer Jetzt ſind von 817 Studirenden 314 Elſaß

Lothringer von denen 96 allein in dieſem Winterſemeſter neu
immatrikulirt worden ſind Mit Einſchluß von 41 Hoſpitanten
beträgt die Geſammtzahl der Hörer jetzt 858

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Wie aus London gemeldet wird beabſichtigt man dort

einen engliſchen GoetheVerein zu gründen der eine Filiale
des deutſchen Goethe Vereins in Weimar bilden ſoll Profeſſor
Seeley Prof Dowden und Mr Oskar Browning intereſſiren
ſich lebhaft für den Plan

Der Briefwechſel zwiſchen Carlyle und Goethe
wird von Prof Charles Elſiot redigirt werden und im Verlage
von Macmillan Co in London erſcheinen

Zwei unſerer hervorragendſten illuſtrirten Zeitſchriften die
altrenommirte Ueber Land und Meer und die erſt der
neueren Zeit angehörende Deutſche Jlluſtrirte Zeitungbaben in dieſem Jahre zwei glänzend ausgeſtattete Weihnachts
nummern veranſtaltet die wohl zu dem Beſten gehören was ſeit
lange auf dieſem Gebiete geſchaffen worden iſt Die erſt
enannte Zeitſchrift bietet u a neben zahlreichen ſchönen Holz

ſchnitten in Schwarzdruck zwei prächtige Beigaben in Buntdruck
in der andern herrſcht der mehrfarbige Jlluſtrationsdruck im
Text vor Sicherlich wird der damit von unſern illuſtrirten
de ſchriften betretene Weg vom Publikum freudig begrüßt
werden

Provinzial Nachrichten
Der Nachdrug unferer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

T Weiſtenfels 7 Dez Der Vorſtand des hieſigen Vater
ländiſchen Frauenvereins hatte für den 3 u 4 Dez zum Beſten
der Krankenpflege einen Bazar veranſtaltet deſſen Erlös ſich
auf 2653 M belaufen hat Vom 10 d ab wird im Nachbar
orte Leißling welcher jetzt in direkte Bahnverbindung mit
unſerer Stadt tritt eine Poſthilfsſtelle errichtet Am
Sonnabend vormittag wurde der ehemalige Bahnarbeiter und
Hilfsbremſer Kathe in ſeiner Wohnung erhängt gefunden Seinen
letzten Willen hatte er mit Kreide auf eine Tiſchplatte nieder
geſchrieben In der Nacht zum Sonnabend ſind von ruchloſen
Händen auf dem Gottesacker III zwölf Grabdenkmäler theils
vollſtändig umgeworfen theils beſchädigt worden Ein Grab iſt
von den brutalen Kirchhofsſchändern völlig zerſtört Jn der
daß der Anzeige gemeinſte
gelegen

Nordhaufen 6 Dez Die hieſige Strafkammer ver
her geſtern u a gegen die faſt 60 jährige Ehefrau des

Webers Heinrich Grimm aus Breitenholz wegen Mißhandlung
ihres 76jährigen Ehemannes Seit Jahren hat dieſe Frau
den Mann ſchlecht behandelt geprügelt c Jm vorigen Jahre
ſoll ſie ihn ſogar mit einer Düngergabel geſtochen und in dieſem
Jahre mit einer Sichel und einem Vindepflock gemißhandelt und
verletzt haben Die Angeklagte wurde dieſerhalb am 5 Nov vom
Schöffengericht Worbis zu 3 Monaten Gefängniß verurtheilt auch
ſofort verhaftet Gegen dieſes Urtheil hat ſie Berufung erhoben
die geſtern verhandelt wurde Die Angeklagte beſtritt ihren
Mann mit einer Gabel geſtochen zu haben und der Mann welcher
im Schöffengericht ſein Zeugniß verweigert gab geſtern an daß
er ſich vernehmen laſſen und ſeine Ausſage auch beſchwören
wolle Es ſei nicht wahr daß er mit der Gabel in den Kopf ge
ſtochen worden er habe ſich aus Verſehen ſelbſt verletzt Der
Gerichtshof beſchloß den Mann nicht zu vereidigen Die andern
Zeugen gaben an zwar nicht ſelbſt geſehen zu haben daß die An
geklagte ihren Mann geſtochen ſondern nur auf den Hilferuf des
letzteren hinzugeeilt zu ſein und die blutende Wunde geſehen zu

t und Kinderklatſch zu grunde

aben Dabei habe der Mann geäußert daß er von ſeiner Frau
mit der Düngergabel geſtoßen worden ſei Die Strafkammer er
kannte bezüglich dieſes Falles auf Freiſprechung im übrigen blieb
es aber bei der feſtgeſetzten Strafe von 3 Monaten Gefängniß

hat Es ſcheiterten mehrere Schiffe und auf dem Lande wurde

Bund ſo gut wie ganz zerſtört Nur in dem leitenden
Kreiſe London hielten noch etwa vierzig Mann zuſammen
Dieſen äußerſt dünnen Faden wieder zu einem einigermaßen
dichten Gewebe auszuſpinnen war die nächſte Aufgabe vonMarx Indeſſen täuſchte ſich der ſonſt ſo ſcharfſinnige Mann

dabei durchaus über die Zeichen der Zeit wenn die Central
behörde des Bundes d h Marx ſelbſt im März von 1850
eine weitläufige Anſprache an die Bundesglieder über ihr Ver
halten während einer demnächſt erwarteten Revolution erließ
ſo war dies mehr heitere als ernſte Schattenſpiel allerdings
möglichſt weit entfernt von jenem wirklichen Einblick in die
urſächliche Verkettung der Dinge den Marrx ſonſt als den
eigentlichen Schlüſſel zu allen politiſchen und ſozialen Räthſeln
zu empfehlen gewohnt war Zu einer namhaften Erſtarkung
des Bundes kam es überhaupt nicht mehr denn erſtens
ſcheiterte er an der gefährlichſten Klippe welche jeder beſiegten
Partei droht nämlich an innerem Zwiſte und zweitens ent
Du die deutſche Polizei die ſchwachen Spuren ſeines

aſeins
Die inneren Spaltungen führten bereits im Herbſte von

1850 zu einer Scheidung des Bundes in eine Partei Marx
gar und eine Partei WillichSchapper von denen jene in
Köl dieſe in London ihre Centralbehörde hatte Der Grund
des Bruerzwiſtes war ein ähnlicher wie er in unſeren Tagen
die revolutionäre Arbeiterpartei in Anarchiſten und Sozial
demokraten geſpalten hat die Partei WillichSchapper wollte
das betreiben was ch heute Propaganda der That nennt
ſe wollte Aufſtände anzetteln und die Revolution welche von
elbſt nicht ſtehen mochte künſtlich machen Dieſem un
ſinnigen Vorhaben h ſich Marx und Engels inſofern
mit Erfolg als ſie wenigſtens die Oberhand im Bunde be
hielten per und Poillich mußten ausſcheiden und ſtifteten
einen Sonderbund welcher kurze Zeit ein klägliches Daſein
riſtete undſt W dann ſpurl

Central

verſchwand Etwas größere Lebens
der Nuumpf des Bundes Jn der Kölnerrde ſaßen bar nicht Marx und Engels welche

vielmehr in England blieben wohl aber einige andere begabte
und thätige Männer von denen ſich ſpäter Bürgers und
Hermann Becker der heutige Oberbürgermeiſter von Köln
einen allgemein bekannten Namen gemacht haben Sie be
mühten ſich zunächſt die durch die Revolution zerriſſenen
Fäden wieder anzuknüpfen und ſandten verſchiedene Emiſſäre
aus welche die Rheinprovinz Baiern Sachſen dann auch
Berlin und das nordöſtliche Deutſchland bereiſen ſollten um
alte de cteſſen wieder zu ſammeln und neue Genoſſen zu
werben

Einer dieſer Emiſſäre der Schneidergeſelle Nothjung war
es der am 10 Mai 1851 zufällig in Leipzig wegen un
genügender Legitimation verhaftet wurde Aus den bei ihm
vorgefundenen Papieren erhielt die Polizei zum erſtenmale
umfaſſendere Aufklärung über das Daſein und die Verfaſſung
des Kommuniſtenbundes und beeilte ſich die ihrer Gewalt
zugänglichen Mitglieder deſſelben zu verhaften Alles in allem
waren es nur zehn Perſonen darunter neben Nothjung
Bürgers und Becker welche feſtgenommen und nach langwieriger Vorunterſuchung im Herbſt von 1852 vor die kölner

Geſchworenen geſtellt wurden Die ſechswöchentlichen Ver
handlungen erregten dazumal ein gewaltiges Aufſehen freilich

Treiben des Kommuniſtenbundes ſondern wegen der gewiſſen
loſen Umtriebe der geheimen Polizei welche ſich nicht ſcheute
einen verbrecheriſchen Thatbeſtand der thatſächlich nicht vor
handen war künſtlich zu ſchaffen Den Angeklagten konnten
war revolutionäre Geſ
haten nachgewieſen werden ſo wurden denn namentlich von

Stieber ein angebliches Protokollbuch über die Sitzungen des
Bundes und ſonſt allerlei Aktenſtücke beigebracht die fo
e als gefälſcht erwieſen aber allerdings das Urtheil der

ſchworenen ſoweit beeinflußten daß nur vier von den zehn

nicht wegen irgendwelcher Enthüllungen über das lichtſcheueſf

nnungen aber keine revolutionären M

Angeklagten freigeſprochen die anderen e wegen verſuchten
Hochverraths zu kürzerer oder längerer Ein
wurden u a Bürgers und Nothjung zu ſechs Becker zu fünf

perrung verurtheilt

W jedoch 1 Monat auf die Unterſuchnugshaft angerechnet
ird

Jahren Maryx welcher von London aus die Vertheidiger un
ausgeſetzt mit aufklärendem Material unterſtützt und weſentkich
zur Aufklärung der polizeilichen Fälſchungen beigetra en hatte
löſte nach Beendigung des Prozeſſes den Kommuniſten und auf
Damit ſchloß die erſte Epoche in der Geſchichte der dentſchen
Sozialdemokratie bewegt und lärmend wie ſie geweſen war
wurde ſie von der ſchnell lebenden Zeit r ſo vollſtändig
vergeſſen daß elf Jahre ſpäter Laſſalle mit ſeiner Agitation
ein völlig unerhörtes Werk zu beginnen ſchien Marx ſeiner
ſeits trat bekanntlich erſt nach dem Tode Lafſalle s wieder in
den Vordergrund der politiſchen Bühne er gründete im Herbſt
von 1864 den Jnternationalen Arbeiterbund der ſeitdem mit
dem Schalle ſeines Namens die alte und die neue Welt erfüllt
hat aber thatſächlich nichts anderes war als eine neue Auflage
des alten Kommuniſtenbundes

Damit ſind wir an den Schluß dieſes geſchichtlichen Verſuchs
elangt Wenngleich derſelbe mehr nur andeunten als ausführen
onnte ſo hat er hoffentlich doch einigermaßen überzeugend

dargethan daß die Einſicht in das innere Weſen der ge
waltigſten ſgrege nur gewinnen kann wenn man ſich be
müht dieſelbe auf ihre geſchichtlichen Wurzeln zu prüfen
Wer ſich dieſer lohnenden Mühe unterzieht wird wenigſtens
ür immer vor dem verhängnißvollen Wahne geſchützt ſein

daß es ſich bei der ſozialdemokratiſchen Bewegung nur um eine
vorübergehende Jrrung der Natur handle So einfach liegen
die Dinge leider nicht Eine Bewegung welche aus geh gercer Entwickelung entſtanden iſt hat immer ein gewiſſes

Laß von geſchichtlichem Recht ohne deſſen volle Befriedigung
nicht verſchwinden kann und wird Wie tief und weit

ieſes Recht greift iſt eben die für die Heilung der ial
demokratiſchen Krankheit entſcheidende Frage und ihrer richtigen
Beantwortung wird man um ſo näher kommen je gründlicher
man die ganze Erſcheinung auf das tiefere Spiel ihrer Urſachen
und Wirkungen unterſucht

Krauſchwitzſchen h t die Unterſuchung ergeben
achſn
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elitzſch 7 Dez Die delitzſcher freiwillige Turnerer ehg die älteſte der Provinz Sachſen am Dez 1860
aus Mitgliedern des hieſigen Turnvereins gebildet welche mit Ge
uehniiaung de Magiſtrats in Dienſt trat feierte geſtern ihr

jährige eSie des detes 300 M ber iligt
um 200 M gebeten Die Feier ſelbſt begann früh 9 Uhr mit
einem gemeinſamen Kirchgang Von 11 Uhr an fand Parade mit
den ſeit 25 Jahren beſchafften Löſch und Rettungsgeräthen auf
dem mit Fahnen und Flaggen ſt chmückten geräumigen Markt
platze ſtatt welche von den ſtädtiſchen Behörden den auswärtigen
Gäſten und den Führern der hieſigen Pflichtfenerwehr unter den
Klängen der Stadtkapelle abgenommen ward Unter den aus
wärtigen Gäſten befanden ſich die Herren LandFeuerSozietäts
inſpektor Sachſe aus Merſeburg Krentzfeld aus Kalbe
Kaspar und Voß aus Staßfurt Aelfe aus Wittenberg Taubertans Eilenburg ſowie Deputationen aus Benndorf S chenkenbern

Zſchortau und Kroſtitz Hr Jnſpektor Sachſe aus Merſeburg
Uberreichte der Jubelfeuerwehr ein Feſtgeſchenk von 250 M in
Gold in feinem Etui wofür Hr Branddirektor Guſtav Schulze
im Namen der Feuerwehr dankte worauf derſelbe die Namen 27,800

rjenigen aktiven Feuerwehrmänner verlas welche vor 25 Jahrende In titut mit begründet haben Es ſind dies die dar
druckereibeſ Meyner Schuhmachermſtr Frömming und Zimmer

Petzold Auch die Namen derjenigen welche 20 15 u 10
Jahre der Feuerwehr ununterbrochen angehören wurden ver
leſen Jn der nun r Anſprache des Hrn Bürgermeiſter
mann

eiche hob derſelbe hervor daß die Turnerfeuerwehr in denJ Jahren ihres Beſtehens 34 mal wegen Feuersgefahr alarmirt

worden wäre und durch ihr thätiges Eingreifen die Stadt vor
größeren verheerenden Feuersbrünſten bewahrt habe Von 1 Uhr
an fand ein Feſteſſen im Schwan ſtatt an welchem gegen 100
Perſonen theilnahmen Das erſte Hoch brachte Hr Landrath
p Rauchhaupt dem Kaiſer worauf das Kaiſcrlied Heil Dir
im Siegerkranz unter Begleitung durch das Stadtmnſikcorps
geſungen wurde Hr Bürgermeiſter Reiche toaſtete auf die

euerwehr Hr Feuerſozietätsinſpektor Sachſe verlas u a einen
rief des Hrn Präſidenten v Dieſt worin derſelbe ſein Be

dauern ausdrückte an der Theilnahme am Feſte behindert zu ſein
Er brachte ein Hoch auf den Branddirektor Schulze als den
Gründer der Einheits Schrauben Signale und Exerzitien in der
Provinz Hr Schulze erwiderte dieſen Toaſt und proklamirte
Hrn Sachſe als Ehrenmitglied der delitzſcher Feuerwehr worauf
Hr Sachſe auf die Kameradſchaft toaſtete Hr Landrath
v Rauchhaupt betonte den Einfluß welchen die delitzſcher
Feuerwehr auf die Landfeuerwehren ausübe und belobte nament
ſich Hrn Spritzenmiſtr Hoffmann als den überall gefürchteten
Spritzenreviſor Weiter toaſteten Hr Krentzfeld aus Kalbe auf
den Lehrmeiſter Schulze Maurermſtr Tauſch auf die Feuer
wehr und ihre Führer Hr Magiſtratsaſſeſſor Troitzſch auf den
Bürgergemeinſinn unter Bethätigung der Selbſthilfe wie ſie
von Dr Schulze Delitzſch in die Welt hinausgegangenſei Zuletzt bat Hr Fabrikant Louis Schulze dem derſiorhenen

Oekonom Auguſt Rathmann als Gründer der freiwilligen Feuer
wehr ein ſtilles Glas zu weihen 3 Uhr wurde die Feuerwehr
zu einer Schulübung auf dem Marktplatze alarmirt Das Corps
iſt 130 Mann ſtark dazu kommt eine 30 40 Mann ſtarke Reſerve
welche aus früheren Mannſchaften beſteht und nur bei großer Ge
fahr herangezogen wird Der freiwilligen Feuerwehr iſt die etwa
400 Mann ſtarke ſtädtiſche Pflichtfeuerwehr untergeordnet Den
Schluß der Feier bildeten Kommers und Ball am Abend im
Schützenhausſaale Es war hierzu durch Karten eingeladen und
die beſſeren Kreiſe der Stadt waren dabei vertreten

O ten erg 6 Dez Heute nachmittag zerſchellte der
mit 32 Lowrys Kohlen heladene Elbkahn Nr 3180 dem
Großſchiffer Voigt in Magdeburg gehörig als er ſteverecht
thalwärts durch die Elbbrücke fahren wollte an einem Pfeiler
der Eiſenbrücke und ſank ſo ſchnell noch in dem angefahrenen
Joch daß die Schiffsmaunſchaft ſich nur mit Mühe in größter
Eile retten konnte Durch den Schiffbruch iſt das Hauptfahrjoch
der Brücke in welchem auch die Dampferkette liegt zur Hälfte
geſperrt und ſind deshalb oberhalb der Brücke Poſten aufgeſtellt
welche die zu Thal fahrenden Schiffe veranlaſſen vorſichtig und
rückwärts ſackend die Brücken zu paſſiren

4 Schönebeck 7 Dez Am Sonnabend abend hielt Hr
Prof Kirchhoff Halle im Wiſſenſchaftlichen Verein hier einen
hervorragend intereſſanten Vortrag über die KarolinenJnſeln
Jn einleitenden Worten betonte Hr Stadtrath Horn die Ehre
welche dem Verein durch den Vortrag einer ſo hervorragenden
wiſſenſchaftlichen Kapazität zu theil werde Jn heutiger ge
heimer Sitzung unſerer StadtverordnetenVerſammlung
wurden an Stelle der ausgeſchiedenen unbeſoldeten Magiſtrats
mitglieder die Herren Gaſtwirth Gehrmann Buchhändler
Senff und Rentuer Schleevoigt gewählt

O Löbejün 7 Dez Der heute hier abgehaltene Sch weine
markt war einer der lebhafteſten und beſuchteſten die ſeit
ger Zeit hier abgehalten worden ſind Der weit größte

heil der ca 2000 Stück Ferken fand zu hohen Preiſen 21 24 M
das Paar ſchlank Käufer dagegen blieb von den etwa 2600 Stück
aufgetriebenen mittleren und größten Borſtenthieren unverkauft
Der Krammarkt war wiederum vernachläſſigt

Staßſtfurt 7 Dez Auf dem Jagdgebiete des benachbarten
Neundorf wurden am Donnerstag wiederum drei Wilderer bei
Ausübung ihres gefährlichen Handwerks betroffen doch gelang
es ihnen zu entkommen

hr Bitterfeld 7 Dez Der heutige Viehmarkt war mit
224 großeu 128 kleinen Schweinen 55 Stück Rindvieh und einem
Pferde betrieben

Schkeuditz 7 Dez Jn der Nacht zum 6 d ſind hier
wiederum verſchiedene Einbruchsdiebſtähle verübt worden
Bei einem Fleiſcher wurde eine Partie Wurſt und Fleiſch bei
einem Kaufmann der Jnhalt der Kaſſe mit da 200 M geraubt
Bei einem anderen Kaufmann war es ebenfalls auf die Kaſſe ab
geſehen Leider iſt es noch in keinen dieſer Fälle gelungen die

häter zu ermitteln Endlich wurden noch einem Oekonomen
gwei Säcke Gerſte entwendet hierbei die Thäter aber in eigenen
Arbeitern des Beſtohlenen ermittelt

T Wie der M aus angeblich ſicherer Quelle aus Burg
mitgetheilt wird iſt der Staatszuſchuß in Höhe von 5340 M
jährlich für Unterhaltung des dortigen Gymnaſiums wieder
gewährt worden den Gymnaſiallehrern iſt ſomit der Wohnungs
geldzuſchuß geſichert

Jn Magdeburg tagte am 6 d die Verſammlungder geh der KrovinzialSaächſiſchen Krieger
kameradſchaft Dem Berichte der Magd Ztg entnehmen wir
folgendes Es waren etwa 40 Abgeordnete anweſend Nach dem
Bericht betrngen die Einnahmen im Jahre 1884 799,55 M die
Ausgaben 504,22 M Das Vereinsvermögen beträgt gegen
wärtig 2817,27 M 21 Unterſtützungen wurden gewährt und da
für 265 M verausgabt Die Kameradſchaft umfaßt jetzt 60 Ver
ine mit 3711 Mitgliedern 113 mehr als im Vorjahre Die

eſtrebungen des Rothen Kreuzes haben in den einzelnenVereinen bereits ünterſtützung geſunden und namentlich
zeichneten ſich Bitterfeld Holzweißig und Magdeburg in dieſer

eziehung aus Dem Präſidium wird hierauf für die gute Ge
ſchäftsführung ein dreimaliges Hoch ausgebracht Der Ehren
präſident Hr Hofrath Dinckelberg erſtattet Bericht über den

egenwärtigen Stand des Dentſchen Reichs Kriegerverbandes
Im Anſchluß Hieragn wird eine Reſolution angenommen welche
ſchließt Eine Fortführung der großdeutſchen Miſſion ſeitens der
preußiſchen Korporation ger Kriegerbund neben dem

Deutſchen Reichs Kriegerverband iſt unnatürlich und ſchädigtbie deutſchnationale Sache des Reichsverbandes wie die gegen

eſonders im d Sachſen geführten Streitigkeiten
Die Provinzig
Folge deſſen

wärtig b
eweiſen, Sächſiſchen Kriegerkameradſchaft beſchließt in Sächſiſchen Kriegbei ihrem vorjährigen Beſchluſſe ſtehen

ſtehen Die ſtädtiſchen Behörden hatten zu den b
Die Feuerwehr hatte nur b

u bleiben Bezug auf das Regierungs Jnbiläum
Kaiſers wird beſchloſſen ein G
herrn zu richten eine Feier aber den einzelnen Vereinen zu über
laſſen Zum Feſtort für das nächſtjährige Kriegerfeſt des Ver
andes wird vorläufig Gardelegen in nächſter Linie Magde
urg beſtimmt Das Präſidium wird auf Antrag eines Mit
liedes durch Zuruf wiedergewählt Dem Präſidium wird das
echt eingeräumt ſich nach Bedürfniß zu verſtärken was ſofort

eſchieht indem Hr Premierlieutenant a D Bürgermeiſter
MWüllerOſchersleben zum Beiſitzer ernannt wird Zum Ort für

die nächſte Abgeordnetenverſammlung wird wiedernm Magde
burg beſtimmt

AA Schleiz 6 Dez Nachdem vor wenigen Wochen die
Scheune und ein Schnppen der Stunde von hier entfernt
liegenden Glücksmühle abgebrannt wurden geſtern abend die
Mühle ſelbſt und das Wohnhaus ein Raub der Flammen
Die Entſtehungsurſache beider Brände iſt noch unbekannt

ab Aus Anhalt 7 Dez Die Volkszählung hat in den
fünf Hauptſtädten des Landes folgende Ziffern ergeben Deſſau

800 Bernburg 21,453 Köthen 17,376 Zerbſt 14,871
Ballenſtedt 4553 Weiter ſind noch zu nennen Roßlau mit
6547 und Jeßnitz mit 4100

Als Nachfolger des verſtorbenen Generalſuperintendent und
Hofprediger D Schwarz in Gotha iſt wie uns geſchrieben wird
Hr Kirchenrath Förtſch in Buttſtädt berufen

Jn Jena erſchoß ſich ein aus Naumburg gebürtiger
19 jähriger Schüler

Das ſchmücke Jena will ſich wiederum moderner kleiden
Es will ſich ein Kanalnetz bauen deſſen Koſten guf 180,000 M
veranſchlagt ſind die als Anleihe aufgenommen en

Koburg wird nunmehr beſtimmt in den Tagen vom
31 Juli bis 2 Aug n J das fränkiſche Sängerfeſt in ſeinen
er ſehen Die erforderliche Garantieſumme iſt mit 16,000 M

eſchafft
Zwei weimariſche Maler hatten ein Piſtolenduel das

indeß einen unblutigen Ausgang nahm Ueber Anlaß und Verlauf
des Zweikampfes werden ſpaßhafte Einzelheiten erzählt

Vermiſchtes
Eiſenbahn Junbiläum Jn Nürnberg wurde geſtern

das Jubiläum der Betriebseröffnung der Nürnberg Fürther
Ludwigsbahn unter Betheiligung der königlichen und ſtädtiſchen
Behörden von Nürnberg und Fürth und zahlreicher Delegirter
auswärtiger Eiſenbahnen begangen Vor dem Ludwigsbahnhofe
fand die Grundſteinlegung zu einem monumentalen Kunſtbrunuen
und in Fürth zu einem neuen Bahnhofsgebäude ſtatt Die Ge
bäude in der Nähe der Ludwigsbahn waren feſtlich geſchmückt
Der Direktor der Bahn Großhändler Münch wurde mit dem
Titel eines Königl Kommerzienrathes der Kaſſirer und Bahn
verwalter Pfeiffer mit der goldenen Medaille der Oberconducteur
Hettig mit der ſilbernen Verdienſtmedaille des Ordens der bairiſchen
Krone ausgezeichnet Jn weiteſten Kreiſen wird bei dieſem
Anlaß die Mittheilung intereſſiren daß die Kaiſerlichen Majeſtäten
zu den Perſonen zählen welche auf der erſten Eiſenbahn Deutſch
lands im erſten Jahre des Beſtehens derſelben gefahren ſind

Das erlauchte Paar iſt ſomit auch innerhalb unſerer Königl
Familie das erſte geweſen das ſich dem neuen Beförderungsmittel
anvertraut hat Am 8 Juni 1886 ſo ſchreibt die N A
hatte die g Prinzeſſin Wilhelm von Preußen die jetzige
deutſche giſerin mit ihrem noch nicht fünfiährigen
Söhnchen Friedrich Wilhelm Berlin verlaſſen und ſich zu
ihren Großherzoglichen Eltern nach Weimar begeben von
wo aus ſie am 30 Juni in Begleitung ihres erlauchtenGemahls des Prinzen Wuhelm iniſeres jetzigen Kaiſers nach
Marienbad zur Kur reiſte Anfangs Auguſt verließ das hohe
Paar das böhmiſche Bad um ſich nach dem Rhein zu begeben wo
Ende des Monats das 8 Armeecorps ſein t haben
ſollte Auf der Fahrt von Böhmen nach dem Rhein trafen der
Prinz und die Prinzeſſin am 8 Aug in Nürnberg ein und am
nächſten Tage am 9 Aug 1836 haben beide die erſte Bahnſtrecke
auf deutſchem Boden befahren

Fürſt Bismarck iſt Ehrenmitglied de Klubs
Glocke Der Vorſtand des im Café Bismarck zu Bremer

hafen ſich verſammelnden Klubs Glocke welcher die Pflege der
Geſelligkeit zum Zwecke des Wohlthuns auf ſein Banner ge
ſchrieben hat und im Jntereſſe dieſes Zweckes eine hilfreiche
Thätigkeit entfaltet hat durch Vermittlung des Herrn Peter
RNickmers der Mitglied dieſes Klubs iſt dem Reichskanzler FürſtenBismarck die Ehrenmitgliedſchaft antragen laſſen Nach einem

rn Peter Rickmers nunmehr zugegangenen Schreiben des
hefs der Geh Reichskanzlei Herrn Geh Rath Rottenburg

hat der Fürſt Reichskanzler die Ehrenmitgliedſchaft des Klubs
Glocke angenommen und tigen laſſen daß er es ſich zur

großen Ehre ſchätze Ehrenmitglied dieſes Klubs zu ſein
Einbruchsdiebſtahl Aus Wien meldet uns ein Tele

gramm vom 7 Heute nacht iſt bei der Juwelenfirma Granich
ſtätten am Graben ein Einbruch verübt worden wobei Juwelenim Werthe von 400,000 Gulden geraubt find Von den Thätern
hat man bisher keine Spur entdeckt Nach einem ausführlicheren
Telegramm der Frkf Ztg wurden drei ſog einbruchsſichere Kaſſen
kunſtgerecht mit engliſchen Jnſtrumenten erbrochen ſodaß man
vermüthet daß Kaſſenarbeiter die Thäter ſind Die Einbrecher
ſortirten ſich die Beute und entnahmen nur werthvolle Juwelen
Brillanten Perlen Edelſteine ſie ließen große Silber und Gold
gegenſtände unberührt Da das Geſchäft am Sonntag mittag ge
ſchloſſen und erſt Montag früh geöffnet wurde hatten die Diebe
hinreichend Zeit Die Einbrecher es müſſen ihrer drei geweſen
ſein hinterließen auf dem Platze die Einbruchswerkzeuge Zer
trümmert wurde nur eine große Kaſſe aus einer zweiten Kaſſe
welche mit den in der großen Kaſſe aufbewahrten Schlüſſeln ge
e re wurden mehrere hundert Gulden baares Geld
geraubt

Jn einer verzweifelten Lage befanden ſich am 3 d
die Reiſenden des Perſonenzuges der öſterreichiſchen Nordweſtbahn
vor der Station Woſtomierz Als ſich der Zug gegen 11 Uhr
vorm der Station näherte bemerkten die Reiſenden des letzten

darunter ſechs Kinder daß der Wagen infolge des be
ſchädigten ſtark erhitzten Ofens Feuer gefangen und daß dieFlammen rings emporſchlugen Die Inſaſſen des Wagens riefen

um Hilfe das Schreien war vergeblich denn es wurde von dem
Wagengeraſſel übertönt Jnzwiſchen griff das Feuer bedenklich
um ſich und das Holz des Wagens welches kurz zuvor gefirnißt
worden war brannte lichterloh Die Flammen ſchlugen bereits
zum Fenſter hinaus als ſie von den Mitreiſenden des Zuges be
merkt wurden Nun entſtand ein allgemeiner Lärm bis der Zug
m Stehen gebracht wurde Die Reiſenden der übrigen Wagen
ie Flammen erblickend fingen an aus den Wagen zu ſpringen Esiſt zu verwundern daß nd erhebliche Verletzungen vorgekommen

ind Als der Zug zum Stehen gebracht worden war wurde der
de Wagen abgekoppelt und das Feuer von dem Zugperſonale

ge

Exploſ e Jn Warnemünde bei Roſtock iſt am Freitag
mittag der Dampfkeſſel eines Badehotels explodirt und hat in
ſeiner nächſten Umgebung eine furchtbare Verheerung angerichtet
Der Kataſtrophe ſind auch drei Menſchenleben zum Opfer ge
fallen nämlich Frau Degner die Frau des Pächters des Hotel
Phönix die noch ſoeben auf dem Hof mit Wäſcheaufhängen be
ſchäftigt geweſen war und gerade ins Hotel zurückkehren wollte
ferner der Wacmbadbeſitzer Ernſt und ſein de ein neun
jähriger Knabe Der zweite Sohn wurde ebenfalls bedenklicha Jn dem reiche i iſt keine Fenſterſcheibe un
verſehrt geblieben ſämmtliche Thüren ſind ausgehoben und die
ge Veranda droht dem Einſiurze das Gebäude iſt voller

iſſe

des
Glückwunſchſchreiben an den

Zu dem geſtern gemeldeten TheatexbraMvel u liegen uns heute noch keine weiteren Weulhe lin

vor Nach der erſten Meldung brach das Feuer am Sonntag
abend im dentſchen Theater Paradies vor dem Beginn der
Vorſtellung aus das Theater wurde theilweiſe zerſtört der Zu
ſchauerſaal iſt An ausgebrannt Bühne und Foyer ſind
erhalten auch ein Theil der Dekorationen und Koſtüme iſt ge
rettet hat jedoch durch das Feuer und die Rettungsarbeiten
Schaden gelitten

S Die Volkszählung ſoll dem Berl Tageblatt zufolgein Berlin folgenden Lurhält ergeben haben Der Kaufmann G

iſt moſaiſch ſeine Frau iſt katholiſch die Kinder evangeliſch
Seine adlige Köchin ein Frl v Z iſt lutheriſch ſeine ſchweizer
Gouvernante reformirt ſeine engliſche Bonne hochkirchlich

wann

Handels Verkehrs und Börſfennachrichten
Berliner Börſe 7 Dez Die Börſe begann heute in abwartender

im ganzen aber ziemlich feſter Haltung Der Verkehr war ſehr gering auf
allen Gebieten blieben die Umſätze minimal die Kursveränderungen un
bedeutend Der Schluß war wie ſchon telegraphiſch gemeldet ziemlich feſt Man
notirte Kredit 468,00 Franzoſen 442,00 Lombarden 218,50 Türkiſche Tadak
87,50 Bochumer Guß 125,40 Dortmunder 57,40 Laurahütte 92,90
Darmſtädter Deutſche Bank 153,75 DiskontoKommandit 200,90
Ruſſiſche Bank 77,62 Lübeck Büchener 163,25 Mainz Ludwigshafen
98,00 Marienburg 57,60 Mecdklenburger 195,25 Hſtpreußen 99,60 Duxer
126,60 Elbethal 261,50 Galizier 91 90 Große ruſſ Bahnen 122,50 Nord
weſtbahn 271,50 Szrgrd n 111 40 Rumänier 103,25 Italiener 95,10
Oeſterr Goldrente 88,20 Oeſterr Papierrente 66,40 do Silberrente 66,75
do 1860er Looſe alte Ruſſen 94,75 do 1880er 81,00 do 1881er 95,60
4proz Ungarn 79,19, Ruſſiſche Noten 199,50 do II Orient 59,60 do III
Orient 60,50 Serbiſche Rente 77,00 Privatdiskont 27 Proz

Frankfurt a 7 Dez Dividendenſchätzungen Effeltenbank
9 Proz Hypothekenbank 6 Proz Induſtrie und Kömmerzbant Proz
Frankfurter Bank 5 Proz Darmſtädter Bank 6 Proz Deutſche Vereins
bank 5 Proz Bankverein Proz Mitteldeutſche Kreditbant 5 Proz

Warſchan 7 Dez Bei der hieſigen Aktiengeſellſchaft für
Eiſengießerei und Maſchinenbananſtalt Tilpop Rau
Löwenſtein das bedeutendſte derartige Unternehmen im Königreich Polen
iſt ſeit längerer Zeit eine Geſchäftsſtockung eingetre en Zur Unterſtützung dies
Unternehmens hat die Staatskaſſe der Geſellſchaft ein Darlehen von 800,000
Rubel zewährt

Jn der am 7 d ſtattgefundenen Generalverſammlung der Harkort ſchen
Bergwerke und chemiſchen Fabriken wurde der Abſchluß bemängelt
Der dem Aufſichtsrath angehörige Bankier LandauBerlin bemerkte daß er die

Werthe der Aktiva für viel zu hoch halte und daher die Bilanz
nicht unterſchrieben habe Die Verſammlung ſtellte ſerner feſt daß außerdem
noh andere Aufſichtsmitglieder die Bilanz nicht unterſchrieben haben und be
antragte Ernennung eines Prüfungsausſchuſſes Ebenſo wurde ermittelt daß
die Arbeiten in Ruda nicht wie der Bericht meldet am Schluſſe dieſes Jahres
ſondern erſt im Frühjahr 1886 fertig werden Bemängelt wurde daß die Muthungen
bei Kaſſel über deren inuthmaßlichen Werth bereits mit 109,000 M als Aktivum
aufgeführt ſind Nach mehrſtündigen erregten Verhandlungen wurde Entlaſtung
ertheilt ſodann wucden die vorgeſchlagenen Statutenänderungen genehmigt
Für Neubanten 2c auf dem Rudaer Werke in welchem nach Mittheilung
Verwaltung der Schwerpunkt des ganzen Unternehmens liegen ſoll werden
außer den bereits früher bewilligten 3 Mill Mark jetzt noch 250,900 Gulden
verlangt Die Verſammlung bewilligt ſchließlich aüch letzteren Betrag der
übrigens zum Theil bereits verbraucht iſt Bei der Neuwahl von Aufſichtsraths
mitgliedern fanden weitere unerquickliche Erörterungen ſtatt Der Vorſitzende
Dr rig und ſein Stellvertreter Geh Rath Henoch legen ihe Amt
nieder An ihrer Stelle werden der Hüttendirettor Budach Muhl und Reutner
Krohne zu Gotha gewählt

Halleſche Getreide und Produkten Börſe
Halle 8 Dez Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr

pro 1000 Kilo netto Weizen mittlerer 134149 M beſter
bis 156 f märk bis 158 M Roggen 135 142 fremder
über Notiz Gerſte Futter 120 135 Land 142 bis
160 feine Chevalier 154 160 M Hafer 138 145
f ſächſ über Notiz Raps M Erbſen Viktoria 150
bis 155 Mark Kümmel excl Sack pr 100 Kilo netto 88
bis 90 M Stärke incl Faß v 100 Kilo netto 33/50 M
Ermittelte Preiſe des Großhandels pr 100 Ko netto
Linſen Bohnen Lupinen ohne Angebot Kleejſgagten
Rothklee 80 92 Weiß und ſchwed ohne Angebot
Futterartikel Futtermehl 19,50 M Roggenkleie 10 00
bis M Weizenſchalen 8,25 8,50 M Weizengrieskleis
8,75 9,25 M Malzkeime helle 9,00 10,00 dunkle 8,00 8,50 M
Oelkuchen 12,00 12,50 M bez Malz 25,50 bis 27,00 M
Rüböl 45,50 M Solaröl 0,825/309 14,50 1475 MSpiritus 10,000 Liter Proz, flau Kartoffel 40,00
Rüben 39,00 M
Halle 8 Dez Parke Stärkefabriken Preiſe ver

ſtehen ſich für Poſten aus erſter Hand nicht unter 2500 kg ohne
Verpackung ab Fabrik gegen ſofortige Kaſſe ohne Abzug prima
Weizenſtärke 32,50 M per 100 kg Schabeſtärke 25,00 M per
100 kg Tendenz feſt

Halle 8 Dez Bericht von H Wagner Sohn Die
Stimmung des Marktes war und wurden letztnotirte Preiſe
wieder bezahlt Wer zen 12 Säcke à 85 Kilo br Mittelforten 141
bis 150 M feine Qualitäten 153 159 M Roggen 12 Säcke
à 84 Kilo br 138 141 ſeinſter bis 144 M Gerſte12 Säcke à 75 Kilo br 8 nach Qualität 114
bis 138 feinſte bis 144 M RNaps 12 Säcke
à 76 Ko br 162 174 Rübſen 12 Säcke à 76 Ko
br 5 er 12 Säcke à 50 Ko br 84 90 MarkViktoria Erbſen 12 Säcke à 90 Ko br 156 168 M Mais
1000 Kilo n Donau M do amerikaniſcher MLupinen vr 1000 Ko Mark Kümmel pr 50 Kilo

n bis 40 M 9 oHalle 8 Dez Strohpreiſe Langes Roggenſtrohy von
17,00 20 M pr 1200 Pfd ausſchließl Courtage Diverſes
Maſchinenſtroh 10 12 18 M pr 1200 Pfd ieſiges
Heu 50 4,00 M pr 100 Pfd Auswärtiges Heu 2,50
bis 3,00 M pr 100 Pfd

WaſſerſtandsRachrichten

Saale Elde7 Dez 8 Dez 6 Dez 7 Dezlle Unterh 2,42 2,34 Dresden 0,60 28
e

6 Dez 7 Dez Roßlau S 3,48Weißenfels Oberp 2,82 2,72 Barby 3,78 3,86Unterp 1,98 1,64 Magdeburg 3,14 3,24
Alsleben Oberh 2,86 2,80 UnſtentUnterh 2,40 3,18
Kalbe Oberp 2,C6 2 6 Dez 7 DezUnterp 2,88 2,70 Artern Brückenp 1,20 1,26 x

Nach Schluſt der Redaktion
Wien 7 Dez Telegr Der Polit Korreſp wird aus

Belgrad gemeldet die Pforte habe dort die Erklärung
abgegebeu daß kein Arrangement zwiſchen Serbien und Bul

arien welches ohne Jntervention der Pforte getroffen werde
inſpruch auf Giltigkeit haben werde Serbien habe darauf

erwidert daß es die ſouveränen Rechte des Sultans reſpektire
daß es ſich indeſſen zunächſt um die Vereinbarung eines mili
täriſchen Waffenſtillſtandes handele die Pforte möge ihre
Aufmerkſamkeit auf die Anweſenheit der rumeliotiſchen Truppen
lenken durch welche die militäriſche Aktion Serbiens beſonders
komplizirt werde

Bern 7 Dez Telegr Die Bundesverſammlung
iſt heute eröffnet worden Jm Nationalrath wie im Stände
rath hielten die Präſidenten Reden in welchen ſie namentlich
der Beſteuerung des Alkohols gedachten

Konſtantinopel 7 Dez Telegr Der türkiſche Dele
Pri Lebib Effendi iſt geſtern aus Philippopel in

drianopel eingetroffen

London 7 Dez Telegr Bis heute r Uhr
ſind 315 Liberale 247 Konſervative und 73 Parnelliten gewählt worden
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Jch verlege in den erſten Monaten nächſten Jahres meine Geſchäftslokalitäten und bin dieſer Geſchäftsveränderung wegen gezwungen die großen Läger meiner Klefderstoſe

per un Fzu unterſtellen e ich in meiner neuen Thätigkeit mich lediglich einer Specialität widme Da ich ſchon ſehr bald das alte Lokal räumen muß ſo ſind die Opfer die i9 beim Aus
verkauf bringe mehr als er erhtt ar eriheg von früheren Einkaufspreiſen verkaufe ich KIeſderstoſte die hauptſächlich aus hervorragendſten Neuheiten dieſer Saiſonbeſtehen faſt zur Hälfte des früheren Werthes wie dies nicht nur aus untenſtehendem Preiscourant ſondern auch bei näherem Vergleich der Stoffe ſelbſt hervorgeht Den
Damen meiner geſchätzten Knie iſt ſomit e eLgpe e Gelegenheit geboten nicht nur flir die Weihnachtsbedürfniſſe ſondern auch für eigenen Bedarf wirklich re Quali

r rer r ne Weg W d Jch offerire rn be neue re e r e e ne à r ſondern ſache
rt meines ſeitherigen e ird dafür bürgen daß die angebotenen Stoffe aus den hervorragendſten Qualitäten un euheiten

elſäſſiſchen und franzbſiſchen Kleiderſtoff Jnduſtrie beſtehen Der Raum geſtattet mir nur einzelne Sortimente hervorzuheben v der an chen

105/110 cm breiten Solel mm Iaine früher der Mtr 1 703 jetzt 1 30 o 105/110 cm breiten Tricoté Iaine früher der Meter 3 75 3 jetzt 2 504
105/110 em breiten Orepe a vordure früher der Mtr 1 905 jeßt 4 3 ſchwere tuchartige Qualität105/110 cm breiten Cheviot melange früher der Mtr 1 4 905 edt 1 40 105/110 cm breiten Suakim früher der Meter 4 jetzt e 50

108/110 em breiten Hanne an her der Br 4 t 2 25 z ihn an brelten Se e e er eheck 29 egi 2 4 503
105110 am breiten e e iel jetzt A 505 u cm en Wer der Meter 3 75 z 2 25105/110 em breiten Cheviot iaine früher der Mtr 3 503 jetzt 2 105/110 em breiten Pas ourella früher der Meter 3 7 jetzt 2 4 504
105/110 em breiten Granit de laine früher der Mtr 3 753 2 50 Elegante Bordüre in den verſchiedenſten Far en
105/110 cm breiten Serge Iaine früher der Meter 2 jetzt 1 105/110 em breiten Lisburu früher der Meter 5 50 c r 3 759
100/105 cm breiten Serge mm Iaine früher der Meter i 30 e lebt 90 105/110 cm breiten Maghera früher der Meter 6 A 505vorzügliche Qualität in noch ſchönem Farbenſortiment Hocheleganter Stoff mit Chenille äit

Sämmtliche Oualitäten ſchwarzer ganzwollener Stoffe habe ich im Preiſe bedeutend reduecirt
Jch bitte nachſtehende Preisliſte gefl zu beachten

95180 cm breiten Cachemire Nr 10 früher A 80O jetzt I 30 4 110/120 em breiten Voulé früher 2 50 jetzt 2 4110/120 2 100 7 60 1 v 40 v x 7 Diag Foulé 7 7 50290 z Satin broché 20
20

50 0 Crepe Chevſot 50700 30 Cnheviot Natté 75Mein noch großes Lager von Damenmänteln Modeil Costumen Morgenröcken Tricot Taillen etc habe ich ebenfalls zum Aus
verkauf geſtellt und um damit effectiv zu räumen werden ſolche weit unter Selbſtkoſtenpreis abgegeben Es befinden ſich noch viele Modelle eleganter
hervorragender Neuheiten darunter

in e W 15 ar 5 T hW S S S Sh e S S S S S SBuer oucher d r 50 5 66 eAlbin Bontzo v n Dw

2

4 2 505 Bison Cheviſot60 Armüre Pointé h e3 7075

J 4 J 2S S Bee e e e e W
e t

W

v S e vS e a eAn ſung des Geſhifts S e t

Xüiouidations MWNrkbeher Total AusverkaufS 2 e Täquidations l
Maſſe kommen die Reſtbeſtände von T ſämmtlicher Fagerbeſtündevon Tuchen Buckskins ſowie Damen Kieiderstoffen aller Art Jh Tricotagen Wüſche Leinen und Gardinen insbeſondere einfarbigreinwollener Paletots Jacken Bettharchend e

von heute Mittwoch an zum freihändigen Möhbelstoffen gute schwarze Hoppel Shawls in Cachemir e 8
t A K f S Lama Umschlagetücher Cachenez Cravatten etc ete e

S m wUSVerkau Nur ſtreng moderne Rufter nur gediegene Qualitäten e
Holb u Reinwollene Geſundheitshemden für Herren u Damenss 3 7 z S Vbis I Eskimo Hemden für Knaben von 75 3 bis 1 l S dvon 1 bis 2 warme Winterhoſen für Kinder von 40 für Mädchen 8e r 7e e m mS olljacken Jagdweſten andſchuhe ſehr billig gehä irn Komodendecken o Nähtiſch 30 Sophaſchoner 15 hochfeine Preiſe enorm billig auf de z redpeirt 8t geſtickte Schweizer TülſGarnituren Tiſch und Sophadecken zuſammen nehmer großer Poſten und Wiederverkäufer en noch e Rabatt 3

t nur 2 Gardinenſpitzen 10 e breite doppelt brochirte m Sgardinen 30 u 35 5 hrima Qualitä ogen ren unverwüſtbar
in der Wäſche 50 u 55 echt en üllgardinen von 60 4 bis 1i große GobelinTiſchdecken mit Gold und durchwirkt Komodenu Nähtiſchdecken Bettdecken enorm billi 8 Serren Damen u Kinder Der von uns feſte Wieſen ver

t wäſche Kragen e e nur beſte Qualität Kinderſchürzen 25 kauf findet nicht den ſondern DonDamenſchürzen 45 AlpaecaSchürzen 80 reinwollene Unterröcke nerstag den 10 Dezbr um dieſelbe
für Damen 2i hochfeine farbige Unterröcke von i bis 7 Zeit ſtatt Sranſeinene Handtücher 15 und 25 5 weiſte Stubenhandtücher 30 Döllnitz Ken Veitelt einen Reſter zu Bett und Leibwäſche Der Verkauf findet werktäglich R ö eſtatt Vormittags von 9 bis 12 Uhr e von s üihr eue u gebrauchte Möbel

2 au ſe der Mlertt ees r Bethmann Halle V Famiſten Nagrigten

99 en m i 99 Grosse Steinstrasse v 63 n n rd e d t Btablissement o ehe nen e Weh
2 en orgen en Vaters un wageVamneiſter P h Dies zeigt

W Tornau e Higene Werkstätten enm 2 r Büchſenmacher g en für decoratives Arrangement in geschmackvollster Ausführung Todes Angete t
empfiehlt als paſſende Weihnach ehenke Jagdgewehre 2 S cWchlep e P ermanente Aufstellung G Nach Gottes unerfor eals Papierkörbe Gewehr u Kleiderhalter Tabakkaſten Leuchteru A ſchluß entſchlief heute Morgen 9 Uhrräumen T d An BDentechen Sagen Verein von 40 cowplet eingerichteten Muster Zimmern eI e S Wi M J und Schwiegerſohn der Wien et ſeit unter ikwreiſeleGerWagren e Krause lener Meubles Herr Franz StalbaunG 31 S S t r ger S n er Bee z und ſtillet

n tiefer Betrübniß und um ſti
Schaukelftühle Caminfſtühle Fau Beileid bittend zeigt dies im NeS GEeschwister Eissner tenils Sreht e ren de eben ine Fre iden n
mit und ohne Lehne a Schlaf BekanntenGroße Ulrichſtraße 37 I Etage ſopha Kindermenbles 2c 20 in allen Zaaſch den 7 Dezember 1885

empfehlen in großer Auswahl elegante und einfache Hol o zu John Die trauernde Wittwe r
Emma Stallbaum geb Voltze dGeselischaltscoiſfüren Lapotten Iauben etc er e

Außerdem ſtellen wir d Kin orgerückter Saiſon Wandleuchter Hand und Tafelleuchter Schreib Für den Hnſergtenthal verantwortlich
Damen und Kinderhüte ine euge en ronce u cuivre poli 72 en W König in Halle

zu beſonders herabgeſetzten Preiſen Jer Leipzig Peterſtrafze èr 11 I Et Expedition Neue Promenade 1
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen
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